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Nach zweijähriger Zwangs-
pause fand am 1. Juli 2022 
wieder der Gemeindetag 
der Marktgemeinde Zwettl 
an der Rodl statt. 

Ursprünglich als Open Air 
am Sauzipf geplant, musste 

dieser leider wetterbedingt 
im Turnsaal stattfinden. 

Bürgermeister Roland Mau-
reder, Vizebürgermeister 
Mst. Andreas Ganglber-
ger, Amtsleiter Stefan Wei-
dinger, die Obmänner der 

Gemeindeausschüsse und 
Obleute der Zwettler Vereine 
erzählten von vergangenen 
Projekten, aktuellen Plänen 
und zukünftigen Veranstal- 
tungen. Im Anschluss stand 
ein gemütlicher Ausklang am 
Programm.

Gemeindetag 2022:  
Aktuelle Pläne und Projekte

Einen schönen Sommer und  
erholsame Urlaubstage 

wünschen Bürgermeister Roland Maureder und  
die Mitarbeiter/innen des Gemeindeamtes.
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Nach der Begrüßung von Bgm.  
Roland Maureder und Vize-Bgm. 
Mst. Andreas Ganglberger berich-
teten Bgm. Roland Maureder und 
Amtsleiter Stefan Weidinger über 
die Aktuellen Themen aus der Ge-
meinde. Unter anderem über die 
Verwaltungskooperation mit Hell-
monsödt, zu der auch der Hellmon-
södter Bürgermeister Jürgen Wie-
derstein sprach.  

Was tut sich aktuell in der  
Gemeinde, welche Projekte  
stehen zur Umsetzung an?

Rede und Antwort zu diesen Fra-
gen standen die Obmänner der Ge-
meindeausschüsse, Vize-Bgm. Mst. 
Andreas Ganglberger, Ing. Gottfried 
Preining, Ing. Herbert Enzenhofer 
und Herbert Teibler.

Informationen gab es zum Beispiel 
zu den Kindergartengruppen, zur 
Ausspeisung, den neuen Straßenla-
ternen, geplanten Asphaltierungs- 
arbeiten in der Gemeinde, der Weih- 
nachtsbeleuchtung, den 26. Kin-
der- und Jugenderlebnistagen mit 
dem neuen Anmeldesystem, Erhe-
bung der Nahwärme, usw.

Das war der Gemeindetag 2022

Jugendorchester  
Musikalische Umrahmung

Das Jugendorchester unter der Leitung von Ing. Gottfried 
Preining sorgte für eine kurze musikalische Pause.  

Wir gratulieren herzlich!
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Blackout

Blackout – der längerfristige Strom-
ausfall – Wie man für ein Blackout 
vorsorgen kann erklärte Bezirksleiter  
Ing. Stefan Schipke vom Zivilschutz 
OÖ in einem interessanten Vortrag.

Gesunde Gemeinde: 
Schwerpunkte 2022/23

Beate Pötscher, Leiterin der Gesunden 
Gemeinde berichtete über ihren Prä-
ventionsschwerpunkt für die Jahre 
2022 und 2023 „gesund betreuen.ge-
sund bleiben“ und stellte die Bücher-
box vor, die von Christine Lehner mit 
ihrem Mann und der 4a Klasse der VS 
Zwettl an der Rodl gestaltet wurde.

Vereine

Aus den Vereinen berichteten ZAK 
Obmann, Alexander Donner und Mu-
sikverein Obfrau-Stvin. Jacqueline 
Koll über bevorstehende Veranstaltun-
gen und Aktivitäten der Vereine.

Ehrungen

Im Rahmen des Gemeindetages kam 
es auch zu einigen Ehrungen und 
Auszeichnungen Zwettler Gemeinde-
bürger und ehemaliger Mitarbeiter der 
Gemeinde Zwettl an der Rodl. 

Die Ehrenplakette in Gold erhielten:
Vizebgm. a. D. Maria Schimpl
Ferdinand Ollmann
AL a. D. Ferdinand Schoissengeier

Sport-Ehrenplakette in Gold erhielt 
Daniel Guttenberger (war leider nicht 
anwesend)

Karl Pötscher jun. erhielt die Ehren-
plakette in Silber

Helmut Gaisbauer erhielt die Ehren-
plakette in Bronze 

Helga Leitner erhielt eine Aner- 
kennungsurkunde 

Wir gratulieren herzlich!
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Dienstprüfung 
erfolgreich 
bestanden

Die Bürgermeister Roland Maureder 
und Jürgen Wiederstein sowie der 
Amtsleiter Stefan Weidinger der 
Verwaltungsgemeinschaft Hellmon-
södt-Zwettl an der Rodl gratulierten 
den Verwaltungsbediensteten zur 
bestandenen Gemeindedienstprü-
fung. 

Gratulation

Am 6. Mai 2022 legten Lisa Priglin-
ger, Karin Hörmansdorfer und Mi-
chael Danner der Gemeinde Zwettl 
an der Rodl sowie Jana Hofmann 
und Astrid Obermüller der Gemein-
de Hellmonsödt nach einer umfas-
senden Ausbildung erfolgreich die 
schriftliche Gemeindeprüfung ab. 
Lisa Priglinger schaffte sogar einen 
Ausgezeichneten Erfolg.

Besuch im  
Gemeindeamt 
Zwettl an der 
Rodl

Die 3. Klasse der Volksschule Zwettl 
an der Rodl besuchte mit ihrer Leh-
rerin Nadja Kapeller am 12. Mai 
2022 das Gemeindeamt.

Einblick in die Aufgaben der  
Gemeinde

Die Schülerinnen und Schülern wur-
den durch das Gemeindeamt geführt 
und ihnen konnte somit ein Einblick 
in die Aufgaben einer Gemeinde und 
die tägliche Arbeit der Gemeinde- 
bediensteten verschafft werden.

Nach einer kurzen Stärkung stellten 
die Kinder ihre vorbereiteten Fragen 
an Bürgermeister Roland Maureder 
und brachten ihre Wünsche und An-
liegen vor. 

Oliver Bauer 
Seit 1. April 2022 ist Oliver Bauer der  
neue Bauhofmitarbeiter der Gemeinde  
Zwettl an der Rodl.

Oliver stammt ursprünglich aus Kirch-
schlag und wohnt seit 2014 mit seiner Frau 
und seiner Tochter in Zwettl an der Rodl. 
Als gelernter Elektroinstallationstech- 

niker und begeisterter Handwerker freut 
sich Oliver über die abwechslungsrei-
chen Tätigkeiten beim Bauhof.

Bgm. Jürgen Wiederstein, Jana Hofmann, Karin Hörmansdorfer, Lisa Priglinger, Michael Danner,  
Bgm. Roland Maureder, AL Stefan Weidinger (nicht am Bild: Astrid Obermüller)

Wir gratulieren herzlich!

Wir wünschen ihm alles Gute! 
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1. Weiterführung der  
Klima- und Energiemodell-
region Sterngartl Gusental; 
Beschlussfassung

Seit 2012 ist die Region Stern-
gartl Gusental eine von 120 
Klima- und Energiemodell-
regionen in Österreich und 
die Klimaschutz- und Ener-
giewendebemühungen der 
Gemeinden werden vom 
Modellregionsmanagement 
unterstützt.

Mit dem Schreiben vom 28. 
Mai 2022 wurde die Markt-
gemeinde Zwettl an der Rodl 
informiert, dass mit 1. April 
2022 das letzte Jahr der aktu-
ellen KEM-Periode begonnen 
hat und der Weiterführungs-
antrag bis 14. Oktober 2022 
beim österreichischen Klima- 
und Energiefonds einzurei-
chen ist. 
Die Rahmenbedingungen  
vom Förderprogramm haben 
sich nicht verändert. 
Mit einem Kofinanzierungs-
beitrag aller KEM-Gemeinden 
von 0,30 E pro Einwohner 
und Jahr stellt der Klima- und 
Energiefonds wieder rund 
220.000 E  für die dreijährige 
Weiterführung der Klima- 
und Energiemodellregion zur  
Verfügung. Somit kann die er-
folgreiche Arbeit an der Ener-
giewende in der Region in ge-
wohnter Qualität fortgesetzt 
werden. 

Im Jahr 2021 belief sich 
der Mitgliedsbeitrag für die 
Marktgemeinde Zwettl an der 
Rodl auf 524,40 E.

Die Klima- und Energiemo-
dellregion Sterngartl Gusen-
tal hat mitgeteilt, dass vor 
dem Hintergrund der anste-
henden Herausforderungen, 
die die Energiewende in den 
kommenden Jahren birgt, eine 
Verlängerung der Klima- und 
Energiemodellregion Stern-
gartl Gusental mehr als zu 
empfehlen ist.

Aufgrund einer Restrukturie-
rung im Regionalbüro wer-
den die Agenden der KEM 
ab 1. Oktober 2022 vollends 
in den Händen von KLAR!- 
Manager Andreas Safron zu-
sammengeführt und er wird 
für die Region beide Program-
me betreuen. 

Unser bisheriger KEM-Ma-
nager Simon Klambauer wird 
mit diesem Datum aus seiner 
Funktion ausscheiden. 

Beide arbeiten bereits an ei-
ner ordentlichen Übergabe 
und stehen für die Anliegen 
der Gemeinden bis dahin ge-
meinsam zur Verfügung.

Das Förderprogramm Klima- 
und Energiemodellregion 
wird für die Projektdauer von 
weiteren 3 Jahren in Anspruch 
genommen und der erforder-
lichen Finanzierung in der 
Höhe von 0,30 E pro Einwoh-
ner und Jahr wurde vom Ge-
meinderat zugestimmt.

2. Waldkindergarten 
Sterngartl – Übernahme 
des Gastbeitrages;  
Beschlussfassung

In seiner Sitzung am 31. Mai 
2022 hat sich der Ausschuss 
für Bildung, Kultur und Sport 
mit dem Punkt bezüglich der 
befristeten Übernahme der 
Gastbeiträge für Kinder aus 
Zwettl an der Rodl befasst.

Für den Waldkindergarten in 
Sonnberg wird von der Markt-
gemeinde Zwettl an der Rodl 
der Gastbeitrag gemäß dem 
GR-Beschluss vom 11. 2. 2019 
ab 2019/20 für maximal 3 Kin-
der für 5 Jahre übernommen.

Bereits im letzten Jahr wurde 
für ein 4. Kind zusätzlich der 
Gastbeitrag für das Kindergar-
tenjahr 2021/2022 aufgrund 
der guten Auslastung im 
KIGA Zwettl übernommen. 

Neues aus dem  
Gemeinderat 
Gemeinderatssitzung 20. Juni 2022

Nun liegt ein Antrag für ein  
5. Kind vor, für welches nach-
träglich von Jänner bis Juli 
2022 zusätzlich der Beitrag 
übernommen werden soll.

Auf der Warteliste für den 
Waldkindergarten ab 2022/23 
steht derzeit aus Zwettl an der 
Rodl ein weiteres Kind: Dieses 
Kind würde 2022/23, 2023/24 
und 2024/25 den Waldkin-
dergarten bis zum Schulein-
tritt 9/2025 besuchen. Da 
dieses Kind bereits im Pfarr-
caritas-Kindergarten Zwettl/
Rodl einen Platz 2022/23 
fix erhalten hat, wird dieser 
Gastbeitrag nicht zusätzlich 
übernommen.

Der Gastbeitrag für das Jahr 
2021 beträgt im Waldkinder- 

garten 1 244,59 E  für 1 Kind/ 
12 Monate.

Der Gemeinderat beschloss, 
dass nachträglich seit Jänner 
bis Juli 2022 der Gastbeitrag 
zusätzlich für ein 5. Kind 
übernommen wird und auch 
für das kommende Kinder-
gartenjahr 2022/23 befristet 
der Gastbeitrag für den Wald-
kindergarten Sonnberg für  
4  K inder  übernommen 
wird, vorbehaltlich der Ge-
nehmigung durch die Auf-
sichtsbehörde und der vol- 
len Auslastung der gemein- 
deeigenen Kinderbetreuungs- 
einrichtung, dem Pfarrcari- 
tas-Kindergarten.

Danke
Wir danken den „Marktplatzdamen“ und  
Franz Pirngruber für das fleißige Blumen-
spritzen am Marktplatz und rundherum! 

Wir gratulieren herzlich!
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3. Neuerlassung der Nutzungs-
richtlinien und Benützungs- 
gebühren für Gemeinderäum-
lichkeiten – Beschlussfassung
 
Der Gemeinderat legt die Benüt-
zungsgebühren ab 2022/23 wie folgt 
fest: Eine Indexanpassung wird alle 
3 Jahre überprüft und die Tarife auf 
Euro-Beträge bzw. 10-Cent-Beträge 
gerundet.
Zwettler Veranstalter und Vereine 
erhalten eine Ermäßigung von 50 %  
auf die Jahresgebühr bzw. die Ge-
bühr für einzelne Veranstaltungen. 
Die zusätzliche Ermäßigung von 25 % 
der Benützungsgebühr für die Sport- 
union RAIKA Zwettl/Rodl wird ge-
strichen, da sie die Reinigung nicht 
mehr selber durchführen.

4. Erhaltungsgruppe Ölberg- 
kapelle – Ansuchen um  
Gewährung einer Subvention – 
Beschlussfassung

Mit Schreiben vom 6. 6. 2022 über-
mittelte die Erhaltungsgruppe Ölberg- 
kapelle, vertreten durch Hr. Kaiser 
Franz als Besitzer der Ölbergkapel-
le und Hr. Helmut Gaisbauer als Ini-
tiator, ein Ansuchen um Gewährung 
einer Subvention für die Renovierung 
der Ölbergkirche.

In der Sitzung des Gemeindevorstan-
des vom 9. 6. 2022 wurde unter TOP 
2 über dieses Ansuchen beraten. Da 
die Ölbergkapelle auch für öffentli-
che Veranstaltungen zur Verfügung 

steht kann ein gewisses öffentliches 
Interesse an der Erhaltung dieser Ka-
pelle dadurch abgeleitet werden. 

Der Gemeindevorstand empfiehlt 
daher einstimmig dem Gemeinderat, 
der Erhaltungsgruppe Ölbergkapel-
le eine finanzielle Unterstützung in 
der Höhe von ca. 10 % der  Sanie-
rungskosten – in Summe 3.000 E zu 
gewähren. Voraussetzung für die Ge-
währung dieser Subvention ist, dass 
die Ölbergkapelle auch weiterhin öf-
fentlich (nach Rücksprache mit dem 
Besitzer) zugänglich bleibt. 

Der Antrag wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.
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Objekt

Unregelmäßige  
Benutzung 

(Gebühren pro 
Stunde)

Regelmäßige Benüt-
zung (1 x pro Woche) 

Jahresgebühr

Einzelne Veranst.  
(z.B. Konzerte) auch 	

in Kombination  
gr. + kl. Turnsaal

alter Preis neuer Preis alter Preis neuer Preis alter Preis neuer Preis

Klassenraum 3,00 E 3,30 E 120 E 132 E

Großer Turnsaal 10,00 E 11,20 E 400 E 447 E 200 E 223 E

Kleiner Turnsaal 5,00 E 5,60 E 200 E 223 E

Bewegungsraum/KIGA 5,00 E 5,60 E 200 E 223 E

Trainingsplatz 300 E 335 E

Bienenmuseum Gebühr

alter Preis neuer Preis

Kurzzeitveranstaltung 

(bis 3 Stunden)
30 E 33,60 E

Halber Tag 50 E 56 E

Ganzer Tag 80 E 89,50 E

Endreinigung	 15 E 16,80 E

SAAL-RESERVIERUNGEN 

Die Turnsaal-Reservierungen gelten nicht automatisch 

für das nächste Schuljahr, sondern müssen wieder neu 

reserviert werden. Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei 

Johanna Ehrenmüller unter der Nummer 07212/6555-26.

Bauvorhaben rechtzeitig planen

Falls Sie in nächster Zeit die Aus-
führung eines Bauvorhabens (Er-
richtung eines Einfamilienhauses, 
Gartenhütte, Carport, Um- und 
Zubau, usw.) planen, ersuchen wir 
Sie sich die angeführten Bauver-
handlungstermine bereits jetzt vor-
zumerken. 

Erforderliche Unterlagen  
vorbereiten

Hinsichtlich der Einreichung erfor-
derlicher Unterlagen (Pläne usw.) 
nehmen Sie bitte mindestens zwei 
Wochen vor dem gewünschten Bau-
verhandlungstermin mit Alexander 
Raml von der Bauabteilung (Tel. 
07212-6555-50) Kontakt auf, um eine 
reibungslose Abwicklung des Bauver-
fahrens zu ermöglichen.

Bitte beachten Sie, dass für eine 
möglichst rasche und unkomplizier-
te Erledigung Ihres Bauansuchens 
entsprechende Einreichunterlagen 
(ordnungsgemäße und aussagekräf-
tige Einreichpläne) unbedingt erfor-
derlich sind.

Baubehördlichen Anzeige- oder 
Bewilligungspflicht
 
Informieren Sie sich zudem auch 
zeitgerecht vor dem beabsichtigten 
Baubeginn darüber, ob Ihr Bauvor-
haben der baubehördlichen Anzeige- 
oder Bewilligungspflicht unterliegt.

Bauverhandlungstermine für das 
2. Halbjahr 2022: 

•	 Do. 25. August 2022
•	 Fr. 9. September 2022
•	 Do. 29.Septmber 2022
•	 Do. 20. Oktober 2022
•	 Do. 17. November 2022
•	 Mo. 5.Dezember 2022
•	 Do. 22. Dezember 2022
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Ferialjob für Freibad Zwettl an der Rodl 

Unser Team ist mit Start der Badesaison 2021 wieder auf  
der Suche nach Buffetkräften. 

Auflassung 
einer öffentl. 
Straße 

Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Zwettl an der Rodl 
beabsichtigt die Auflassung 
einer öffentlichen Straße 
(Teilfläche des Grundstücks 
Nr. 1622/1, KG Zwett, im 
Bereich vor der Liegenschaft 
„Lobensteinerweg 13“), weil 
diese Teilfläche wegen man-
gelnder Verkehrsbedeutung 
für den Gemeingebrauch 
entbehrlich geworden ist.

Aus diesem Grund wird ge-
mäß § 11 Abs. 6 Oö. Stra-
ßengesetz 1991 in der Zeit 
von 18. Juli bis 25. Juli 2022
darauf hingewiesen, dass 
die in diesem Zusammen-
hang von der Ziviltechni-
ker OG, DI Peter Anzinger –  
DI Wolfgang Leitner, 4020 
Linz, Grillparzerstraße 32, er-
stellte und mit 21. Dezember 
2021 datierte Planunterlage 
in der Zeit von 26. Juli bis 23. 
August 2022 zur öffentlichen 
Einsichtnahme beim Markt-
gemeindeamt Zwettl an der 
Rodl während den Parteien-
verkehrszeiten aufliegt.

Gemäß § 11 Abs. 7 Oö. Stra-
ßengesetz 1991 kann jeder-
mann, der berechtigte In-
teressen glaubhaft macht, 
während der Planauflage 
schriftliche Einwendungen 
und Anregungen beim Markt-
gemeindeamt Zwettl an der 
Rodl einbringen.

Muss das sein?  
Vandalismus ist kein Kavaliersdelikt!

In den letzten Monaten lässt 
sich leider wieder vermehrt 
feststellen, dass öffentliches 
Eigentum als Zielscheibe 
sinnloser Zerstörungswut 
und Aggressionsbewälti-
gung in Zwettl an der Rodl 
dient.

Verbogene, ausgerissene 
oder gestohlene Verkehrs-
zeichen, ausgerissene und 
zerstörte Bepflanzungen, 
Abfälle wie Jausenpapier, 
Dosen und Flaschen, etc. 
die achtlos (teilweise sogar 
wenige Meter neben dem 
Mistkübel) fallen gelassen 

werden oder befüllte Mist- 
kübel mutwillig umgesto-
ßen und ausgeleert werden, 
usw. – dabei handelt es sich 
nur um einen kleinen Aus-
zug der Schäden, die in den 
letzten Monaten behoben 
werden mussten. 

Vandalismus ist kein Kava-
liersdelikt und auch kein 
„Lausbubenstreich“. 
Die entstandenen Schä-
den an öffentlichem Eigen-
tum und somit Allgemein-
gut, aber auch der erhöhte 
Reinigungsaufwand treffen 
in erster Linie wieder die 

Steuerzahler. Dadurch fehlt 
das Geld für die Behebung 
dieser sinnlosen Vandalen-
akte wiederrum an anderen 
Stellen. Zwar werden der-
artige Schäden zur Anzeige 
gebracht und polizeilich ge-
ahndet, das Ausforschen der 
Täter gestaltet sich jedoch 
oftmals schwierig.

Darum möchten wir an alle 
Bürgerinnen und Bürger ap-
pellieren: Bitte zeigen Sie Zi-
vilcourage, schauen Sie bei 
mutwilligen Beschädigungen 
nicht weg und melden Sie 
Ihre Beobachtungen!
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Sichtbehinderung durch überhängende Bäume, 
Sträucher und Äste am öffentlichen Gut
Zu unserem Bedauern 
kommt es vermehrt vor, dass 
an Kreuzungen, Einmündun-
gen, Siedlungsstraßen sowie 
Fuß- und Radwegen Behinde-
rungen durch überhängende 
Äste und zu breit oder zu 
hoch wachsende Hecken be-
stehen. 

Gemeinsam schützen wir 
die Verkehrsteilnehmer

Auch Straßenlaternen und Ver- 
kehrszeichen sind oft durch 
privates Grün zugewach- 
sen. 
Sowohl die Verkehrssicher-
heit als auch die Orientierung 
aller Verkehrsteilnehmer wird 
dadurch beeinträchtigt. 

Hecken, Bäume und Sträu-
cher sollen in diesen Fällen 
von den Grundstückseigen- 
tümern soweit zurückge-
schnitten werden, dass sie 
keine Verkehrsteilnehmer 
gefährden. Auch abgestorbe-
ne Äste müssen aus Bäumen 
entfernt werden, damit sie 
beim Herunterfallen nieman-
den verletzen.

Sie als Grundstückseigen- 
tümer haften für Unfälle und 
Schäden, die durch Über-
wuchs Ihrer Begrünung ent-
stehen könnten. Daher sollen 
Sie im eigenen Interesse und 
zur Sicherheit aller Verkehrs- 
teilnehmer folgende Hinwei-
se beachten:

•	 Die Anpflanzungen sollten 
bis zu einer Höhe von  
2,50 m nicht über Rad- 
bzw. Gehwege ragen und 
an Straßen nicht bis zu ei-
ner Höhe von 4,50 m. 

•	 Schneiden Sie die Hecken 
und Sträucher so weit zu-
rück, dass sie nicht über 
Ihre Grundstücksgrenze 
hinausragen. Dann kön-
nen Sichtbehinderungen 
und Verkehrsgefährdungen 
gar nicht erst entstehen. 

•	 Straßenlaternen sollten 
nicht in ihrer Beleuch-
tungsfunktion behindert 
werden und Verkehrszei-
chen problemlos aus meh-
reren Metern Entfernung 
gesehen werden können.

Gemäß § 91 Straßenver-
kehrsordnung 1960 werden 
Sie daher höflich ersucht, die 
überhängenden Äste und 
Sträucher entlang Ihres 
Grundstückes zu entfernen.
Wir bitten um Verständnis, 
dass wir uns als Behörde 
gezwungen sehen, weitere 
Schritte bei Nicht-Einhaltung 
dieser Pflicht einzuleiten.

Wir bitten um Ihre Mithilfe

Weiters weisen wir darauf 
hin, dass Besitzer von un-
bebauten Baugrundstücken 
gesetzlich verpflichtet sind 
ihre Grundstücke entspre-
chend zu pflegen (§ 45 OÖ. 
Bautechnikgesetz).
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Familienbundzentrum  
Zwettl an der Rodl  
Gemeinsam Brot backen
 
In den Spielgruppen wird 
alle 14 Tage mit Silke Brot 
gebacken.
Der Brotteig wird von Silke 
vorbereitet und die Kinder 
dürfen selber Flesserl, Sem-
merl, usw. formen und mit 
Sonnenblumenkernen verzie-
ren. Anschließend wird das 
fertige Gebäck gemeinsam 
verspeist. 

Muttertags- und  
Vatertagsgeschenke 

Natürlich dürfen auch selbst-
gebastelte Muttertags- und Va-
tertagsgeschenke nicht fehlen.
Bei den Spielgruppen vor dem 
Muttertag hat unsere „gute 
Fee Silke“ kleine Minimuffins 
vorbereitet und die durften 
von den Mamas und Kindern 
verspeist werden. 

Tanzkurs (4 – 7 Jahre)

Besonders freut uns, dass wir 
mit Sandra Viehböck (Dipl. 
Tanzpädagogin in Ausbil-
dung) einen Tanzkurs für 
Kinder von 4 bis 7 Jahren und 
Young – Stars DANCE für 
Kinder von 7 bis 12 Jahren 
organisieren konnten. 

In diesen Kursen geht es nicht 
um Perfektion, sondern um 
die Freude am Tanzen. Tanz 
stärkt die soziale Kompetenz 
und steigert den Selbstwert 
des Kindes. Wir hoffen, dass 
wir diese Kurse im Herbst wie-
der starten können. 

 
Turnen mit Begleitung 
 
Einen Dank möchten wir 
auch Frau Petra Haubner 
aussprechen die immer das 
Turnen mit Begleitung ab- 
hält. Fröhliches Bewegen 
samt Kennenlernen verschie-
dener „Turnmaterialien“ wie 
Bälle, Sprossenwand, Bänke 
... aber auch ganzheitliche An-
regung der geistigen und mo-
torischen Fähigkeiten stehen 
am Programm. Koordination, 
Geschicklichkeit und Schnel-
ligkeit werden spielerisch und 
lustvoll erfahren. 

EINDRÜCKE

Nachstehend noch ein paar 

Eindrücke aus den durch-

geführten Veranstaltun-

gen!

Kräuterwanderung

Zu Ostern durften sich die Kinder 
ein Osternest selber basteln und 
natürlich wurde dieses von uns 
befüllt

Kasperltheater – mehr als 30 Kinder 
haben uns besucht



10 Ausgabe Nr. 8 – 2019 – Gemeindeleben10 Ausgabe Nr. 4 – 2022 – Gemeindeleben

Wir blicken auf ein Jahr vol-
ler neuer Erfahrungen zu-
rück und sind sehr dankbar 
so viele Kinder bei ihren Ent-
wicklungsschritten begleiten 
zu dürfen.

Bei unserem Sommerfest sind 
wir alle nochmal zusammen-
gekommen und haben das 
Jahr gemütlich ausklingen 
lassen. 
Die Krabbelstubenkinder ha-
ben bei den Vorbereitungen 
natürlich fleißig mitgeholfen.
Besonders möchten wir uns 

bei unserem Springer Florian 
bedanken, der uns dieses Jahr 
mit seiner feinfühligen und 
kreativen Art unterstützt hat 
und wünschen ihm für sei-
nen weiteren Lebensweg alles 
Gute!

Pfarrcaritas Krabbelstube: 
Wieder geht ein Krabbelstuben-Jahr zu Ende

ZWETTLER

KRABBELSTUBE

Brigitte Enzen
h

o
fer

A
nn

a Porges (Leitung)

Wir heißen Ihre Kinder  

herzlich willkommen!

Thema: Arzt und  
Krankenhaus

Lange haben sich unsere Gro-
ßen im Kindergarten schon 
auf den Besuch des ROKO 
gefreut. 

Wir haben uns vorab schon 
mit dem Bilderbuch beschäf-
tigt, in dem Nele, Amira und 
Tobias mit ROKOs Hilfe ganz 
wunderbar Erste Hilfe leisten. 

Das Thema „Arzt“ und „Kran-
kenhaus“ wurde aufgegriffen 
und den Kindern Möglich-
keiten geschaffen, spielerisch 
ihre Erfahrungen zu teilen. Sie 
erfuhren vieles über Gefahren 
im Alltag und vor allem auch 
Möglichkeiten, wie sie Erste 
Hilfe leisten können.

Auch von Mamas wurden wir 
dabei unterstützt, die uns ganz 
genau die vielen verschiede-
nen Utensilien eines Opera-
tionssaales zeigten und mit 
den Arbeiten einer Kranken-
schwester vertraut machten. 
Danke für diese wertvolle 
Bildungspartnerschaft!

Wir hatten Besuch vom 
Rotes Kreuz

Das Team des Roten Kreuzes 
Bad Leonfelden kam mit dem 
Rettungswagen zum Kinder-
garten. Den Rettungswagen 
von innen sehen, sich hin-
einsetzen oder auf die Trage 
legen dürfen, war ein ganz 

besonderes Highlight. Ge-
meinsam mit der Sanitäterin 
Alexandra Maurer und dem 
Sanitäter Julian Gaisbauer 
lernten die Schulanfänger 
und Schulanfängerinnen die 
Handpuppe ROKO kennen. 
Diese begleitete das Rettungs-
team bei seinem Ausflug in 
den Kindergarten. 
Ein ganz besonders spannen-
der Moment war das richtige, 
echte Absetzen eines Notrufs. 
Die Kinder erfuhren so, wie 

sie selbst die Rettung anrufen 
können, wie es sich anhört, 
mit den Mitarbeitern der Leit-
stelle verbunden zu sein und 
welche Informationen für die-
se wichtig sind. Vor allem aber 
sollen so Kinder die Scheu da-
vor verlieren, ein Telefon zur 
Hand zu nehmen. Die Tele-
fonnummer 144 kennen die 
Kinder jetzt ganz genau.

Diesen Besuch werden wir 
lange in Erinnerung behalten!

Pfarrcaritas Kindergarten:  
Thema „Erste Hilfe“ im Kindergarten

Zwettl

Pfarrcaritas

Krabbelstube
Logo_Krabbelgruppe.indd   1 09.09.19   17:41
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Pfarrcaritas Krabbelstube: 
Wieder geht ein Krabbelstuben-Jahr zu Ende

		         
			        Neues aus der Volksschule     
 
Regenbogenstunde

Nach langer coronabeding-
ter Pause fand endlich wieder 
unsere beliebte Regenbogen-
stunde statt.  Dabei trifft sich 
die ganze Schule in der Aula, 
es wird gemeinsam gesungen, 
ganze Gruppen oder Klassen 
können den anderen Kindern 
etwas zeigen, einzelne Kin-
der, die etwas Besonderes ge-
leistet haben, werden in den 
Mittelpunkt gestellt und es 
gibt auch für alle die Möglich-
keit, jemanden vor der ganzen 
Schulgemeinschaft zu loben.

Die 2a Klasse umrahmte dies-
mal die Stunde mit einem kur-
zen „Theaterstück“ über die 
Geschichte des Regenbogens. 
Es machte ihnen große Freu-
de vor so vielen Kindern auf-
zutreten. 

Beim gemeinsamen Singen 
wurde uns bewusst, was wir 
so lange vermisst hatten. 

Die gemeinsamen Momente 
haben uns allen sehr gefehlt. 
Schön, dass es derzeit wieder 
möglich ist!

Hui statt Pfui
 
Bei der Hui Pfui Aktion fan-
den auch heuer wieder die 
fleißigen SchülerInnen so al-
lerlei Mist auf und neben den 
Straßen und Wegen. 

Hallo Auto

Die dritte Klasse nahm heuer 
wieder an der Aktion „Hallo 
Auto“ des ÖAMTC teil. Die 
Kinder erfuhren dabei viel 
über den Anhalteweg eines 
Autos und wie sich dieser 
zusammensetzt. Als beson-
deres Highlight durfte jedes 
Kind einmal selbst ausprobie-
ren, wie lange es dauert, ein 
Auto zum Stillstand zu brin-
gen. Danke an die FF Zwettl, 
die bei dieser Aktion immer für 
eine rutschige Fahrbahn sorgte. 

Heimatkunde 

Einmal ins Färberhaus, die 
Ratsherrnstube oder einen al-
ten Keller in Zwettl schauen 
zu dürfen – das ist Geschichts-
unterricht hautnah. „Nacht-
wächter“ Rainer Lenzen-
weger nahm sich für diesen 
besonderen Heimatkunde- 
unterricht der 3. Klasse Zeit 
und erzählte uns viele span-
nende und interessante Ge-
schichten zu unserem Heimat-
ort. Vielen Dank dafür. 

Besuch Gemeinde

Außerdem gehört zum Hei-
matkundeunterricht in der 
3.Klasse auch immer ein Be-
such des Gemeindeamtes. Im 
Bürgerservice, beim Amtslei- 

 
ter und in der Bauabteilung 
erfuhren wir viel über die Auf-
gaben einer Gemeinde. Im Sit-
zungssaal musste sich schließ-
lich unser Herr Bürgermeister 
den vielen Fragen der Kinder 
stellen. Ausgestattet mit vielen 
neuen Erkenntnissen und ei-
nem Büchlein für jedes Kind 
ging es wieder zurück in die 
Schule. Auch hier möchten 
wir uns für diesen informati-
ven Lehrausgang bedanken! 

Fußballcup

Am Donnerstag, 2. Juni fand 
der Volksschulcup in Reiche-
nau statt. Dieses Mal traten 
gleich zwei Mannschaften 
der VS Zwettl an der Rodl 
beim Turnier an: eine ge-
mischte Mannschaft und eine 
Mädchenmannschaft. Beide 
Mannschaften haben sich toll 
geschlagen und es hat allen 
eine riesige Freude gemacht. 
Danke an Gabi Eibensteiner 
für die Vorbereitungstrainings 
und die Begleitung beim Tur-
nier. Wir freuen uns auf das 
nächste Mal!

Ausflug: Hallstatt

Am 19. Mai reisten die 4. Klas-
sen mit einem Bus nach Hall-
statt. Gemeinsam besuchten 
sie das Salzbergwerk und er-
fuhren anschließend bei ei-
ner Ortsführung viele Details 
über Hallstatt. Nach einer 
kurzen Eispause ging es mit 
dem Schiff zum Bahnhof. Von 
dort aus überquerten die zwei 
Klassen mittels einer Hänge-
brücke die tiefste Stelle des 
Hallstätter Sees und wander-
ten bei schönstem Wetter und 
wundervoller Aussicht entlang 
des Seeufers weiter. Erschöpft, 
aber glücklich und voller neu-
er Eindrücke machten sich die 
beiden Klassen abends wieder 
auf den Heimweg. 

Bücherzelle

Im Auftrag des Teams der Ge-
sunden Gemeinde gestalteten 
und bemalten die Kinder der 
4a Klasse gemeinsam mit ih-
rer Lehrerin Sabine Obermo-
ser eine alte Telefonzelle. Die-
se soll dann als Bücherzelle in 
Zwettl zum Austausch von Le-
sestoff dienen.  
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Die Gemeinden Sonnberg, 
Hellmonsödt, Oberneukir-
chen und Zwettl an der Rodl 
haben gemeinsam ein Trak-
tor-Anbaugerät angekauft, 
das den jeweiligen Bauhof-
mitarbeitern nun zur Pflege 
der Straßenränder und zur 
Ausästung von Bäumen zur 
Verfügung steht.

 
GreenTec

Das neue Gerät von GreenTec 
ist für den Anbau an die ver-
schiedenen Traktoren der Ge-
meinden (Fendt und Steyr) 
geeignet und mit einem Schle-
gelmulchkopf zum Mähen 
von Gras am Straßenrand, in 
Gräben, Deichen und Hän-
gen sowie mit einer Astschere 
ausgestattet.

Firma Dumfart  
Landmaschinen GmbH
 
Der Ankauf und der Auf-
bau erfolgten über die Fir-
ma Dumfart Landmaschinen 
GmbH in Bad Leonfelden. 
Die Gemeinde Sonnberg  
i. Mkr. hat sich um die Auf-
stellung der Finanzierung 
gekümmert. 

Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf etwa 77.000 Euro, 
wobei eine 80%ige Landes-
förderung zugesichert ist, der 
Restbetrag wird zwischen den 
4 Gemeinden aufgeteilt. Die 
Wartung des Gerätes wird 
durch die Marktgemeinde 
Oberneukirchen übernom-
men, wo der Böschungsmä-
her auch künftig eingestellt ist.

   
 

			   Neues aus der Bibliothek  
			   Zwettl an der Rodl
Am 30. April 2022 fand in Oberösterreich zum ersten Mal  
die „Lange Nacht der BibliOÖtheken“ statt. 

Die Veranstaltung war ein 
toller Erfolg, was natürlich 
darauf zurückzuführen ist, 
dass sich ein Drittel der Bi-
bliotheken in Oberöster-
reich daran beteiligt haben.  

Walpurgis-Wanderung

A u c h  u n s e re  Wa l p u r-
gis-Wanderung in Zwettl 
an der Rodl, mit Hexen und 
Laternen zu verschiedenen 
Stationen, war ein voller Er-
folg. Trotz Regen waren die 
Kinder und Erwachsenen 
mit Begeisterung dabei. Am 
Schluss erwarteten uns ein 
Lagerfeuer, Spinnenkekse 
und Zaubergetränke.

Aktionen in den Ferien:

•	 Aktion des Landes Ober-
österreich: Holt euch in 
der Bibliothek euren Lese-
pass. Für jedes ausgeliehe-
ne Buch erhalten die Kin-
der einen Stempel in den 
Lesepass (auch für Bil-
derbücher zum Vorlesen). 
Unter den eingesandten 
Pässen werden tolle Buch-
preise verlost. Dabei er-
halten 100 Gewinner den 
Preis per Post zugesandt. 
50 Kindern wird im Rah-
men einer Veranstaltung 
der Preis persönlich über-
reicht. 
 

•	 Im August werden für 
Kinder keine Ausleihge-
bühren verrechnet. Wei-
ters kannst du dich im Au-
gust kostenlos in unserer 
Bibliothek einschreiben 
lassen.

Ein Besuch lohnt sich be-
stimmt. Schau einmal vor-
bei und stöbere in unserem 
Angebot.

Bitte immer die gültigen  
Coronaregeln einhalten.

 
vorbei!
 
einfach

Komm

Die Bürgermeister der beteiligten Gemeinden freuen sich mit Außendienst- 
mitarbeiter Karl Rechberger aus Hellmonsödt über das neue, moderne  
Arbeitsgerät für die Bauhof-Mannschaften.

Ankauf eines  
Böschungsmähgerätes:

Y
O

G
A

 T
E

R
M

IN
E Yogakurse Zwettl

mit Teresa Seidel

Yogakurse starten wieder: 
ab Di. 13. September 
19.15 bis 20.45 Uhr

ab Mi. 14. September  
19.15 bis 20.45 Uhr 
 
Ort: Kindergarten-Turnsaal

(jeweils 10 Einheiten)

Weitere Kurse, Details und 
Anmeldung unter: 
www.yogavereint.at
Tel.: 0650 78 88 567, 
teresa.seidel@yogavereint.at
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	                Platzhirsch Zwettl 

  		           
 Besitzer: Gerhard Zauner 

			   Betriebsleiter: Benjamin Ratzenböck

Wann und warum hast du dich  
selbstständig gemacht?

Die Idee für den „Platzhirsch“ in 
Zwettl kam von Gerhard Zauner. 
Ich bin sehr froh, dass er mich gefragt 
hat, ob ich mit ihm dieses Lokal ge-
stalten und machen möchte. So habe 
ich die Chance viel zu lernen, mich 
und meine Ideen einzubringen und 
zu verwirklichen. 

Gerhard ist natürlich dafür eine gro-
ße Hilfe. Er hat schon sehr viel Erfah-
rung in diesem Bereich und kann mir 
viel lernen und Tipps geben.

Was ist dir bei der Arbeit wichtig?

Bei der Arbeit als Gastronom und 
Wirt, ist es mir besonders wichtig, 
dass unsere Gäste eine gute Zeit er- 
leben. Das Zusammentreffen mit 
Freunden und in guter Geselligkeit 
den Abend zu verbringen, ist eines 
der wichtigsten Dinge für mich. Da-
rum bin ich der Meinung, dass wir 
dies mit unserer Arbeit schaffen. 
Außerdem ist das Arbeiten in der 
Gastronomie sehr abwechslungsreich 
und einem wird nie langweilig. Man 
kommt immer mit sehr spannenden 
Menschen zusammen und lernt im-
mer neue Leute kennen.

Was sind deine Gründe warum du 
diesen Job machst?

Ich begann damals als Kellner im Ca-
brio und wusste noch nicht, dass mich 
dieser Job so fangen würde. In diesem 
Job habe ich meine Leidenschaft zum 
Kellnern und für die Arbeit mit Men-
schen entdeckt. Später, als ich dann 
auf Saison unterwegs war, habe 
ich endgültig gemerkt, dass 
ich diesen Job noch länger 
ausüben möchte. So traf es 
sich, ein Lokal im Heimat-
ort, aufzumachen sehr gut 
und diese Chance wollte ich 
mir nicht entgehen lassen. 

facebook: Platzhirsch Zwettl

Kühle Drinks – Geselligkeit, Gute Musik und Feierlaune –  
Bei uns findest du sowohl den gemütlichen Feierabenddrink als auch eine legendäre Partynacht.  
Wir bieten ein gemütliches Ambiente für jeden Anlass.

ZWETTLER UNTERNEHMEN

Essen auf Rädern  
Zwettl an der Rodl
Nach zwei Jahren pandemiebeding-
ter Pause traf sich das Essen-auf-Rä-
dern-Team der Rotkreuz-Ortsstelle 
Zwettl an der Rodl erstmals wieder 
zu einer „Dankes-Feier“ im Gast-
haus Edlmühle. 

 
3 740 Essensportionen

In Anwesenheit von Bezirksge-
schäftsleiter/Bezirksrettungkom-
mandant Peter Haslinger und dem 
Koordinator für Soziale Dienste, 
DSB A Stefan Zierlinger, bedankte 
sich Ortsstellenleiter Roland Zauner 
ganz herzlich für die geleistete Arbeit 
in den vergangenen Jahren. 

„Unglaubliche 3 740 Essensporti-
onen wurden im vergangenen Jahr 
zu den 27 Klientinnen und Klienten 
gebracht und das bei jeder Witte-
rung,“ berichtete Roland Zauner be-
eindruckt. Die 28 freiwilligen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter haben 
dabei 864 Stunden geleistet und  

13 890 km zurückgelegt. Unterwegs 
sind sie in den Gemeinden Zwettl an 
der Rodl, Sonnberg im Mühlkreis, 
Eidenberg und Bad Leonfelden. 

Auszeichnung:  
Erwin Enzenhofer und  
Erwin Riedl

Höhepunkt des Abends war die Aus-
zeichnung der beiden Essen-auf- 
Rädern-Koordinatoren Erwin En-
zenhofer und Erwin Riedl. Die Bei-
den erhielten für ihre über 14jährige 
Tätigkeit von Ortsstellenleiter-Stv. 
Christian Stanzel, MBA die Rot-
kreuz-Verdienstmedaille in Bronze 
und von Vizebürgermeister Andreas 
Ganglberger einen Picknick-Korb 
der Gemeinde Zwettl an der Rodl. 
Somit gingen die beiden in den wohl-
verdienten Ruhestand, Als Nachfol-
ger im Koordinationsteam fungie-
ren neben Gründungsmitglied Franz 
Hamberger nun neu Franz Gaisbau-
er und Gerhard Simon.

   
 

Komm

ECHT ?!
66 Zwettler/innen führen  ein Unternehmen?

JA, GENAU!  

Eines davon stellen  

wir heute vor!

1. Reihe vlnr: Vizebürgermeister Andreas Ganglberger,  
Erwin Enzenhofer, Erwin Riedl; 2 Reihe vlnr: Ortsstellenleiter Roland 
Zauner, Koordinator Stefan Zierlinger, Ortsstellenleiter-Stv. Christian 
Stanzel, MBA, RK-Bezirksgeschäftsleiter Peter Haslinger



14 Ausgabe Nr. 4 – 2022 – Gemeindeleben

Am 23. Juni 2022 öffnete ich 
die Pforten meines Büros, 
um die Räumlichkeiten, 
meine Arbeiten und auch 
die meiner Schwester Teresa  
Seidel zu präsentieren.

Schon ab 9.00 Uhr gaben sich 
die Gäste die Klinke in die 
Hand und unser Büro war 
permanent gut bevölkert. 
100 Leute haben sich aufge-
macht, um mit mir auf das  
10-jährige Bestehen meines 
DESIGNERLADENS anzu- 
stoßen.
 
Gewinnspiel

Beim Logo-Gewinnspiel hat-
te eine besondere Gewinnerin 
das Losglück: Therapiehündin 

Ela. Die Hündin hat offenbar 
große Ambitionen und zieht ihr 
Gewerbe gleich professionell 
auf. Ich gratuliere Frau Chris-
tine Plöderl recht herzlich zum 
Gewinn!
 
„Jonathans Laden“

Mein Sohn Jonathan nutzte 
die Gunst der Stunde und 
zog innerhalb weniger Minu-
ten kurzerhand einen eigenen 
Laden auf und fertigte Zeich-
nungen an, die er meinen Gäs-
ten anbot. 
Seine Ambitionen als Unter-
nehmer liegen ihm wohl in 
den Genen. Abends ging er 
zufrieden und mit einer statt-
lichen Summe in der Tasche 
nach Hause.

Und die Gäste waren um ein 
paar Kunstwerke reicher.

Ein roter Teppich

Einige Gäste genossen es be-
sonders auf unserem roten 
Teppich entlang zu spazieren. 
Und ich muss sagen, man soll-
te öfter den roten Teppich aus-
rollen, es gibt schließlich im-
mer Grund zu feiern. Wer das 
also noch nie gemacht hat, wir 
verleihen ihn gerne. ;-)
Liebe Leute, falls jemand kei-
ne Zeit fand und neugierig ist: 
Fotos zur Veranstaltung, sons-
tige Infos und Projekte von 
mir und meiner Schwester Te-
resa findet ihr auf: 
www.designerladen.at und 
www.webgestalterin.at

Tag der offenen Tür im DESIGNERLADEN 
100 Menschen, 2 Hunde und ein roter Teppich

100 Menschen, 2 Hunde und ein roter Teppich 

Ausschuss für Soziales, Familie,  
Generationen und Integration

Sarah Seidel, Jonathan Seidel

Teresa Seidel

Im Rahmen der letzten Sit-
zung des Ausschusses für 
Soziales, Familie, Genera-
tionen und Integration be-
suchten wir am 24. Mai 2022 
die Nachbargemeinde Rei-
chenau.

 
Pumptrack besucht

Erstes Ziel war die im vergan-
genen Jahr errichtete Pump- 
track. 
Bei einer Pumptrack handelt 
es sich um einen Rundkurs 
der mit Mountainbike, BMX, 
Scooter, Skateboard und In-
lineskates befahrbar ist. Das 
Ziel auf der Pumptrack ist 
Geschwindigkeit durch Ge-
wichtsverlagerung und akti-
ves Drücken und Ziehen auf-
zubauen – ohne zu strampeln. 
Jedoch bringt das Pumptrack 
fahren auch für Anfänger/

innen mit pedalieren gro-
ßen Spaß. Auch Kleinkin-
der mit Roller & Laufrad 
trainieren früh Motorik und 
Gleichgewicht.
Die Anlage wird in Reichenau 
auf Grund ihrer Vielseitigkeit 
sehr gut angenommen.
Wir prüfen daher derzeit ei-
nige Standorte und mögliche 
Kosten einer derartigen Anla-
ge für Zwettl an der Rodl.

Jugendzentrum besucht

Anschließend besuchten wir 
das Jugendzentrum YOUZ 
im neu sanierten Reichenau-
er Pfarrheim. Das YOUZ wird 
auf Vereinsbasis geführt und 
das Engagement hat uns sehr 
beeindruckt. Um auch den 
Zwettler Jugendlichen die 
Möglichkeiten eines Jugend-
zentrums zu zeigen, haben 

wir im Rahmen des Ferien-
programms für Samstag, 16. 
Juli einen Besuch im YOUZ 
für die Zwettler Jugendlichen 
vereinbart. Wir freuen uns, 
wenn viele Zwettler Jugend-
lichen der Einladung folgen.

Danke an Bürgermeister 
Rechberger, Amtsleiter Ham-
mer, Ausschuss Obmann Rei-
ter sowie dem Jugendzentrum 
Vereinsobmann Mathias To-
ber für die spannenden Aus-
führungen bei unserem Be- 
such.
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		    Gesunde Gemeinde  
		   Zwettl an der Rodl:

„Ätherische Öle  
bei Geruchsverlust“
 
Am 4. Mai 2022 veranstal-
tete die Gesunde Gemeinde 
gemeinsam mit dem Katholi-
schen Frauenbewegung einen 
Vortrag zum Thema „Ätheri-
sche Öle bei Geruchsverlust“.
Referentin Simone Schaf-
fer (ärztlich geprüfte Aro-
matologin) sprach über die 
Grundsätze ätherischer Öle, 
sowie deren Einsatzgebie-
te und vor allem auch über 
die Verwendung ätheri-
scher Öle im Zusammen-
hang mit Geruchs- und Ge- 
schmacksverlust.

Bei der abschließenden  Fra-
gerunde  wurden noch  kon-
krete Einsatzmöglichkeiten 
erörtert und auch verschie-
dene Gerüche ausprobiert.

gesund betreuen.gesund 
bleiben

Der Themenschwerpunkt rich- 
tet sich an alle, die Angehö-
rige betreuen oder pflegen. 
Angesprochen sind Personen, 
die sich um Kinder, chronisch 
Kranke, Menschen mit Beein-
trächtigung oder Ältere küm-
mern. Sie alle leisten sowohl 
für ihre Angehörigen als auch 
für unsere Gesellschaft einen 
wertvollen Beitrag. 

Die Betreuung oder Pflege ei-
nes nahestehenden Menschen 
kann erfüllend, gleichzeitig 
jedoch auch fordernd sein. 
Achten betreuende und pfle-
gende Angehörige auch in he-
rausfordernden Zeiten gut auf 
sich selbst, stärken sie nicht 
nur ihre eigene Gesundheit, 
sie fördern damit auch einen 
gesunden Betreuungs- oder 
Pflegealltag.

In den kommenden zwei Jah-
ren werden wir den Präventi-
onsschwerpunkt gesund be- 
treuen.gesund bleiben auf- 

greifen und unser Programm 
darauf abstimmen.

Folgende Angebote sind be-
reits in Vorbereitung:

•	 Mittagstisch für ältere 
Menschen

•	 Vortrag „Der gesunde 
Schlaf“ – der Schlaf aus 
psychologischer Sicht

•	 Artikelserie für Informa- 
tionen der Zielgruppe pfle-
gender und betreuender 
Angehöriger

•	 Vortrag zum Thema 
Demenz

•	 Kochworkshop 
	
Sie haben dazu Ideen, Wün-
sche oder auch Fragen? Wir 
laden alle Interessierten zur 
Mitgestaltung herzlich ein.
Mit unseren Angeboten wol-
len wir die Gesundheit betreu-
ender und pflegender Angehö-
riger ein Stück weit fördern 
und freuen uns über eine rege 
Beteiligung.

Foto © pixabay

Landesmeisterschaft

Die Landesmeisterschaft in Linz im 
neuen Rathaus zählte 200 Teilnehmer.  
Groß war die Freude, dass das Schach-
Team der VS Zwettl den ausgezeichne-
ten 4. Platz erspielen konnte.

Bezirksmeisterschaft

Bei der Bezirksmeisterschaft im April 
in Neufelden, machten die Kinder so-
gar den 3. Platz. Wir gratulieren sehr 
herzlich!

Volksschule Zwettl: 4. Platz  
Landesmeisterschaft Schulschach

Josef Lehner und sein Team: Anna Scheiblhofer, Simon Danner,  
Jorge Porges, Valentin Wernicke, Maximilian Leutgeb

Kinder: Franziska Danner,  
Valentin Wernicke, Simon Danner, Jorge  
Porges, Anna Scheiblhofer

NÄCHSTE SCHÜLER-LIGA

Am 24. Sept. im Pfarrheim Zwettl 

ab 14.00 Uhr, parallel dazu findet  

ein Eltern- und Amateurturnier 

statt. Infos: lehnejo@gmx.at
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Flüchtlingshilfe in Zwettl an der Rodl: 
„Von Mensch zu Mensch  
eine Brücke bauen“ 

Seit Frühling 2022 sind ca. 30-40 
ukrainische Kriegsvertriebene im 
Zwettlerhof Schwarz untergebracht. 
Dr. Peter Schwarz ist Unterkunfts-
geber und Hauptansprechpartner. 

Unterstützt wird er dabei in der so-
zialen Betreuung von der Caritas 
Flüchtlingshilfe. Anna Wakolbinger 
ist für die Abwicklung der sozialen 

Anliegen (z. B. Termine koordinie-
ren bei Ärzten und anderen Stellen, 
Schulangelegenheiten usw.) zustän-
dig und ich, Stefanie Wagner, für den 
Aufbau der ehrenamtlichen Tätigkei-
ten, die den ukrainischen Menschen 
die Integration in Zwettl an der Rodl 
erleichtern soll. „Ich wohne in Ober-
neukirchen und betreue dort seit 
mittlerweile 7 Jahren ehrenamtlich 

Flüchtlinge. Diese Arbeit liegt mir 
sehr am Herzen und ich freue mich, 
dass wir in Zwettl an der Rodl den 
Vertriebenen schon einiges anbieten 
können. Gemeinsam mit einem enga-
gierten Team sind wir bemüht die Eh-
renamtliche Arbeit anzuregen, und 
zu koordinieren. 

Die derzeitigen Angebote sind:

•	 Mehrere Deutschkurs Gruppen zu 
je 3-4 Personen, - wofür der Ver-
ein ZAK dankenswerter Weise die 
Kosten der Bücher und sonstigen 
Unterlagen übernahm.  Ansprech-
partner hierfür ist Alex Donner 
vom Verein ZAK. 

•	 Ein monatlicher Kaffeetreff als 
Ort der Begegnung und des Aus-
tausches (jeweils am 2. Mon-
tag des Monats) organisiert und 
durchgeführt von den Frauen der 
Pfarre/Pfarrcaritas.   

•	 Gratis-Mittagessen für die ukrai-
nischen Kinder im Kindergarten 
und in der Volksschule finanziert 
von der Gemeinde Zwettl an der 
Rodl.

•	 Alle Ukrainer und Ukrainerinnen 
(inkl. Kinder) erhielten „Zwett-
ler Gutscheine „, organisiert von 
ehrenamtlichen Frauen der Pfarre 
und finanziert von Spenden ver-
schiedener Gruppierungen und 
Zwettler Vereinen. Die Pfarre 
Zwettl an der Rodl sagt allen Be-
teiligten ein herzliches DANKE! 

•	 Der Verein ZAK organisiert und 
unterstützt uns bei Bedarf mit ma-
teriellen Spenden wie z.B. speziel-
le Babynahrung, Kleidung, Schul-
sachen, etc. 

•	 Einladung zu Zwettler Veranstal-
tungen (z.B. Feuerwehr-Früh-
schoppen), eine Spende des Ver-
eines ZAK. Die Ukrainer haben 
diese Zeit sehr genossen, da es 
eine schöne und lustige Abwechs-
lung zu ihrem Alltag war.  

•	 Um den Kindern in den Ferien 
Abwechslung zu verschaffen wä-
ren Initiativen willkommen, mel-
det euch bitte bei mir mit Ideen!  

•	 Lena Schartner (gebürtige Uk-
rainerin) ist eine sehr wichtige 
Verbindung zwischen den zwei 
Welten und steht uns allen mit 
großem Engagement beim Über-
setzen zur Seite. 

In meinen Gesprächen mit den Ver-
triebenen drücken sie immer wieder 
ihre Dankbarkeit gegenüber Dr. Peter 

Ausstellung: Keramik und Bilder  
von Ulla und Helmut Weber (Marktplatz 3)

Foto © pixabay

Schwarz aus, sie fühlen sich wohl 
und angenommen in Zwettl an der 
Rodl.

Ich möchte mich für die großzügige 
Unterstützung der Zwettler Bevölke-
rung bedanken und hoffe auf ein wei-
teres gutes Zusammenwirken zum 
Wohle der Ukrainer. 

Kontakt: 
Stefanie Wagner
Sozialbetreuerin Caritas 
Oberösterreich
Tel.: 0664/75 06 99 31
Mail: stefanie.wagner@caritas-ooe.at

Besichtigung/Kauf: Bei Interesse 
melden Sie sich gern telefonisch 
bei Ulla Weber. 0680 23 67 284



Musikverein Zwettl an der Rodl:  
Proben, Ausrückungen und Veranstaltungen

Frühlingskonzert
 
Am 7. Mai 2022 konnten wir, nach 
einer langen Pause, endlich wie-
der ein Konzert spielen. Der Zwett-
ler Turnsaal war gut gefüllt, und die 
Stimmung war großartig. Zu Beginn 
durfte das Jugendorchester, unter der 
Leitung von Gottfried Preining und 
Stefanie Pötscher, die zuvor fleißig 
geprobten Stücke vorspielen. Im An-
schluss daran spielte das Jugendor-
chester ein gemeinsames Stück mit 
der großen Kapelle. Danach kam das 
geplante Programm der Musikkapelle.  

Bei dem Mix an unterschiedlichen 
Musikrichtungen und Genres war für 
jeden Geschmack etwas dabei. 

Reinhard Waldhäusl und Lisa Jung-
wirth sorgten für auflockernde Sprü-
che und moderierten die einzelnen 
Stücke an. Sehr erfreuend war es 
auch, dass einige Musikerinnen und 
Musiker im vergangenen Jahr ein Ab-
zeichen gemacht haben, bei Wettbe-
werben teilgenommen haben, oder 
ein Jubiläum zu feiern hatten. 

Diese Erfolge wurden mit Urkun-
den und Auszeichnungen belohnt. 
Zum Schluss durfte auch das gan-
ze Publikum sein Können unter Be-
weis stellen und eine Passage singen. 
Das Konzert fand einen gemütlichen 
Ausklang mit guten Gesprächen und 
dem ein oder anderen Getränk. Alles 
in Allem war es ein unglaublich tol-
les Konzert. 

Maibaumverlosung

Der prachtvolle Zwettler Maibaum 
durfte auch heuer wieder vom Mu-
sikverein verlost werden. Es gab ei-
nen klassischen Frühschoppen mit 
vielen tollen Stücken. 

Trotz der eher kühlen Temperaturen 
und des weniger einladenden Wet-
ters, waren einige Leute am Markt-
platz und haben sich unterhalten, der 
Musik zugehört und die vom Verein 
zubereiteten Leckereien verspeist. 

Besonders an der diesjährigen Ver-
losung war, dass der Maibaum wie-
der an die Baumspender zurückge-
gangen wäre. Jedoch wurde auch 
dieses Jahr der Baum, wie es über 

einige Jahre hinweg üblich geworden 
ist, dem Musikverein zurückgespen-
det. Als Ersatz für den Maibaum gab 
es für Stefan Landl aber ein kleines 
Bäumchen, welches von der Familie 
Braunschmid zur Verfügung gestellt 
wurde. 

Neben dem Hauptpreis gab es auch 
noch zwei weitere Preise zu gewin-
nen. Den 25l Getränkegutschein 
durften wir Johanna Scheiblhofer 
überreichen, und ein Zwettler Ge-
nusskorb ging an Mirjam Gußner. 

Jubiläumsfest

Am 21. August 2022 ist es endlich 
soweit und der Musikverein Zwettl 
an der Rodl feiert sein 70-jähriges 
Jubiläum.
Das Jubiläum wird in der Pichler-
halle gebührend gefeiert. Um 10.00 
Uhr wird es einen Gottesdienst mit 
anschließendem Frühschoppen ge-
ben. Auch für Speis und Trank und 
ein Programm für die Kleinsten ist 
gesorgt. Beim Frühschoppen wird 
die Gruppe „Die Winter Buam“ für 
eine musikalische Umrahmung sor-
gen. Einem tollen Jubiläumsfest steht 
somit nichts im Wege, es ist für alles 
gesorgt. Alle sind herzlich eingeladen 
sich Zeit zu nehmen und gemeinsam 
mit dem Musikverein dieses Jubiläum 
zu feiern.

Wir freuen uns 
über zahlreiche Besucher!
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Ausreichend Zeit, verlässliche Kommunikati-
on und viel Schweiß münden in erfolgreiche 
Suchen und einzigartige Glücksgefühle bei 
der Kitzrettung. 

Durch gemeinsame Anstrengungen der Jäger 
und Bauern werden diese Anblicke immer 
weniger. 

Bleiben wir alle verantwortungs- 
bewusst und wachsam, um das „Wun-
der Natur“ zu schützen, denn wir 
wissen, dass der Verlust von Boden 
(Wald- und Grünland) täglich durch 
Versiegelung abnimmt.
 
Ökologischer Konsens

Die Jäger und Jägerinnen erkennen 
durch ihre Naturverbundenheit und 
ihre fachliche Kompetenz dieses Span-
nungsfeld und versuchen gemeinsam 
mit der Land- und Forstwirtschaft ei-
nen dementsprechenden „ökologi-
sche Konsens“ zu finden. Sie versu-
chen diese Bestrebungen durch ein 
ökologisch verträgliches Wildmanage-
ment und angepasste Lebensraum- 
mitgestaltung zu unterstützen. 
Auch im Bezirksjagdausschuss UU 
beschäftigt sich ein Gremium mit 
der Förderung der Artenvielfalt in 
unserer Mühlviertler Kulturland-
schaft. Wie kann die Jägerin, der Jäger 
durch Naturbeobachtung gemeinsam  
mit dem Grundeigentümer da und dort 
Lebensraumverbesserungen schaf-
fen dh. Biodiversität fördern bzw.  
erhalten. 

All diese Anstrengungen sollen nicht 
nur den Wildtieren, sondern auch 
Singvögel, Reptilien und Insekten zu 
gute kommen. 
Die gute Zusammenarbeit zwischen 
Landwirtschaft und Jagdgesellschaft  
zeigt sich beispielsweise auch bei der 

jährlichen Mahd, bei der unzählige 
Rehkitze vor dem Mähtod gerettet 
werden können. Die Jäger sind vor 
der Mahd stundenlang in den Wie-
sen unterwegs, mit Hunden, Stöcken, 
Copter mit Wärmebildkamera, tech-
nischen Wildrettern (Teleskop-Bal-
ken bestückt mit Wärmesensoren) 
und „tragen Kitze aus“. 
Die Traktoren werden mit Ultra-
schallgeräten versehen, die das sich 
im langen Gras drückende Wild-
tier zur Flucht bewegen soll. Dieses 
Zusammenwirken und gegenseiti-
ge Rücksichtnahme vermeidet Jahr 
für Jahr viel Tierleid und bringt dem 
Landwirt sauberes Futter für seine 
Tiere.

Jagdgesellschaft Zwettl an der Rodl: 
Frühlingszeit bedeutet Erwachen von Fauna und Flora

Lebensräume für Wildtiere, Singvögel, Reptilien 
und Insekten und somit die Artenvielfalt sind 
global gesehen weiterhin in akuter Gefahr.

Sie werden durch den zukünf-
tig zu erwartenden Struktur-
wandel der Landwirtschaft 
– wobei sukzessive kleinere 
Höfe ihre Bewirtschaftung 
aufgeben – keine vorteilhafte 
Entwicklung erfahren kön-
nen.  Nur durch gemeinsa-
me Anstrengungen kann es 
gelingen Schadensbegren-
zung anzustreben. Im Bie-
nenmuseum in Zwettl an der 
Rodl ist eine Ausstellung des 
Naturschutzbundes und der 
Jagdgesellschaft eingerichtet, 
die dementsprechendes In-
formations-Material öffent-
lich zugängig macht. Da der 
Naturschutzbund ein Wiede-
hopf Projekt im Distltal und 

Langzwettl betreibt, wird er-
sucht Beobachtungen zu 
melden.

Mail: naturschutz.uu@gmx.at 

	   Naturschutzbund OÖ - Regionalgruppe UU-Zwettl:  
	    Lebensräume für Wildtiere, Singvögel, Reptilien und Insekten 

Jede und jeder Einzel-
ne entscheidet!
Gott sei Dank haben wir Landwirte und Gar-
tenbesitzer diese äußerst bedrohliche Ent-
wicklung erkannt. 

Landwirte und Gartenbesit-
zer  können die notwendi-
ge Strukturvielfalt erhöhen, 
indem sie Rückzugsräume, 
Schutz- und Nahrungsflä-
chen für Blüten suchende 
Insekten, Niederwild und 
für die einheimische Vogel-
welt schaffen. 

Brachen anlegen, Hecken 
pflanzen, blühende Mager-
wiesen Raine und Wegränder 
stehen lassen und erst bei der 
zweiten Mahd ernten. 

Düngung sollte überlegt ein-
gesetzt werden und Pestizide 
vermieden werden.

Herzlichen Dank für diese Mithilfe!



Daniel Guttenberger ist 
Vize-Europameister im 
9er-Ball.
 
Staatsmeistertitel war das 
Ticket für einen Startplatz

Im vergangenen Oktober 
konnten wir schon über Da-
niel’s Erfolge bei der ös-
terr. Meisterschaft in Ried 
berichten. 

Der Staatsmeistertitel war das 
Ticket für einen Startplatz bei 
der EM, Anfang März in Las-
ko/Slowenien. Im 10-Ball-Be-
werb zeigte er schon, dass er 
mit Europa’s Elite mithalten 
kann und erkämpfte sich den 
9. Platz. Im 9-Ball-Bewerb 
dann die große Überraschung. 
Daniel kam immer besser ins 
Spiel und rückte bis ins Finale 
vor. Dort wartete der 11-fache 

Europameister Niels Feijen 
aus den Niederlanden. Zwei, 
drei leichtere Fehler von Da-
niel waren auf diesem Top-Ni-
veau zu viel, daher kam es zu 
einer 11:4 Niederlage, die aber 
diese Wahnsinnsleistung nicht 
schmälern sollte.

Weltmeisterschaft in  
Milton Keynes/England

Durch den Erfolg bei der EM 
öffnete sich die nächste Tür. 
Daniel wurde überraschend 
zur WM, Anfang April nach 
Milton Keynes/England ein-
geladen. Sein Glück war, dass 
Spieler von den Philippinen 
und China wegen Covid-Be-
stimmungen nicht ausreisen/
einreisen konnten und somit 
wurden an die 20 Plätze im 
128er-WM-Raster frei. Da-
niel hatte nichts zu verlieren 

und spielte locker drauf los 
und schaltete in der 1. und 2. 
Runde, Top-Spieler aus Polen 
und den USA aus. Im Raster 
der letzten 64 Spieler traf er 
auf einen absoluten Weltklas-
sespieler aus den Vereinig-
ten Emiraten. Daniel führte 
bereits unglaublich mit 9:2, 
doch dann die Wende. Er kam 
nur mehr beim Stand von 9:5 
zum Tisch, ein kleines Miss-
geschick und die Partie war 
mit 9:11 verloren. Auf diesem 
Niveau keine Seltenheit, aber 
dennoch ein beachtlicher 33. 
Platz beim WM-Debüt.

Ende April fanden dann noch 
die Bunny-Open in Rankweil/
Vorarlberg statt. Bei diesem 
Internationalen Turnier un-
terstrich Daniel abermals sei-
ne absolute Topform und hol-
te sich den 2. Platz.
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SU Raika Zwettl  
Sektion Billard

Siedlerverein Zwettl an der Rodl:  
Pflanzlmarkt und Jubiläum

Ein Geheimtipp ist seit Jahren der Pflanzlmarkt des  
Zwettler Siedlervereins für Gartenfreunde aus  
Zwettl an der Rodl und Umgebung. 

Pflanzlmarkt

Ein Geheimtipp ist seit Jahren der 
Pflanzlmarkt des Zwettler Siedler-
vereins für Gartenfreunde aus Zwettl 
an der Rodl und Umgebung. In und 
vor der Siedlervereinsgarage wurde 
am Samstag, 30. April 2022 bei wun-
derbarem Frühlingswetter gekauft, 
getauscht und natürlich über die ver-
schiedensten Pflanzln mit den Gar-
tenfachberatern des Siedlervereins 
Zwettl an der Rodl fachgesimpelt. 
Neben gemütlichen Gesprächen kam 
auch eine kleine Stärkung zwischen-
durch mit Kaffee und Kuchen nicht 
zu kurz.

Ehrung im Rahmen der  
Verbandsversammlung  
für Franz Höfer

Im Rahmen der Jubiläumsfeier 100 
Jahre Siedlervereine in Österreich 
im Wiener Rathaus wurde unser Ob-
mann für seine Verdienste für den 
Siedlerverein geehrt – sowohl auf 
Orts- als auch auf Landes- und Bun-
desebene war und ist Franz Höfer für 
den Siedlerverein unterwegs.

Ehrung von Franz Höfer beim Verbandstag im Wiener Rat-
haus durch Präsident Helmut Löschl
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Skiausflug

Sportliche Aktivitäten dürfen 
bei uns natürlich nicht fehlen, 
weshalb wir uns am 12. März 
2022 gemeinsam mit vielen 
motivierten Mitgliedern und 
einigen Nichtmitgliedern auf 
den Weg ins Skigebiet Hauser 
Kaibling machten. Um 5.30 
Uhr fuhren wir los und waren 
somit fast die ersten auf der 
Piste. Bei wunderschönem 
Wetter und perfekten Pisten-
verhältnissen verbrachten wir 
einen großartigen Skitag in 
der Steiermark. Ein bisschen 
Aprés Ski durfte abschließend 
auch nicht fehlen, bevor es ge-
gen 19.30 Uhr mit dem Bus 
wieder nach Hause ging. 

„Hui statt Pfui“

Auch wir waren bei der Hui 
statt Pfui Flurreinigungsaktion 
am 26. Mai 2022 vertreten. Ei-
nige motivierte Mitglieder ha-
ben sich zusammengetan und 
sind bepackt mit Müllsäcken 
und Handschuhen die Route 
„Innenschlag“ abgegangen, 

um den herumliegenden Müll 
einzusammeln und unser 
schönes Zwettl an der Rodl 
wieder ein bisschen sauberer 
zu machen. Danach gab es für 
alle Helfer beim Bauhof noch 
etwas zu trinken und eine  
leckere Jause. 

Stadlmania 2022

Im Mai waren wir damit be-
schäftigt alle Vorbereitungen 
für unsere anstehende Stadl-
mania zu treffen. Am 25. Mai 
2022 war es dann soweit. Un-
sere Stadlmania konnte nach 
zwei Jahren Pause endlich 
wieder stattfinden. Um 21.00 
Uhr ging es los. Auch heuer 
war unser Festl wieder sehr 
gut besucht. Im Stadl hat die 
Band „Keep Cool“ für Stim-
mung gesorgt und im Disco-
zelt hat DJ NEXO ordentlich 
eingeheizt. Alle, egal ob jung 
oder alt, haben miteinander 
gelacht, gefeiert, gesungen, 
getanzt … Ein großes Danke-
schön geht an alle Partygäste, 
unsere fleißigen Mitglieder, 
die uns sowohl beim Auf- und 

Abbau als auch in der Festl-
nacht selbst unterstützt ha-
ben. Danke auch an Roland 
Zauner für die Bereitstellung 
der Partylocation. „Es war 
eine mega Party“. See you @
Stadlmania 2023.

Wir suchen dich!

Du bist mindestens 15 Jahre 
alt und möchtest Mitglied der 
Landjugend Zwettl werden? 
Kein Problem. Kontaktiere 
unseren Newcomerreferenten 
Mathias Nopp (0650 700 27 
15), lasse dir alle nötigen In-
fos zuschicken, melde dich an 
und schon gehörst du dazu. 
Wir freuen uns auf dich!

Save the date

Von 12. auf 13. Juli 2022 
fand unser Kinder-Ferienpro-
gramm, die „Fun and Movie 
Night“ statt. Nach Spiel und 
Spaß am Funcourt sahen wir 
uns zwei Filme an und über-
nachteten im Pfarrheim.

Das Schachteam der MS Ober-
neukirchen, trainiert von Manfred 
Schicho, siegte am 21. April 2022 bei 
der Bezirksmeisterschaft im Schul-
schach.

Bei der Landesmeisterschaft in Linz 
erreichten sie bei mehr als 30 teil-
nehmenden Mannschaften den  
5. Rang.

Im Schachteam sind auch zwei Schü-
ler aus Zwettl an der Rodl – Gregor 
Hauzenberger und Marco Winkler.

Landjugend Zwettl an der Rodl:  
Auf ein neues ereignisreiches Jahr!

Mittelschule Oberneukirchen:  
Bezirksmeister Schulschach   

Wir gratulieren den erfolgreichen 
Schachspielern ganz herzlich!
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ZAK – Das Zwettler Aktionsteam
ZAK sagt DANKE

ZAK каже ДЯКУЮ!!!!
СОС УКРАЇНА ZAK.

SOS Ukrainie ZAK

Das Projekt SOS Ukraine 
ZAK wurde mit 3. März 2022 
gegründet und ist bis dato ak-
tiv im Einsatz. Danke an alle 
die dieses Projekt bis hierher 
begleitet haben und nach wie 
vor unterstützen.

Wir, das ZAK-Team, aber ganz 
besonders ich, Alex Don-
ner, möchte mich bei euch, 
der Zwettler Bevölkerung 
und Nachbar-Gemeinden 
aufs allerherzlichste für eure 

Spenden und Hilfsbereitschaft 
bedanken. 

Seit über 120 Tagen ist die blau- 
gelbe Ukrainischen Fahne 
in unserem ZAK-Lager ge-
hisst. Wir haben in dieser 
Zeit über 20 Tonnen an Hilfs- 
gütern Kleidung und Lebens-
mittel gesammelt verpackt 
und transportiert. 

In dieser Zeit wurden über 600  
ehrenamtliche Stunden ge-
leistet und über 8000 km zu-
rückgelegt. Außerdem haben 

wir weit über 10 000 Euro an 
Geldspenden gesammelt.

Danke

Ich bin stolz auf unseren Ver-
ein ZAK und möchte mich auf 
diesem Wege beim Vorstand 
und bei allen Mitgliedern sehr 
herzlich bedanken. Ganz be-
sonders stolz bin ich auf unser 
Zwettl an der Rodl. Wir haben 
wirklich was bewegt! 

Alex Donner 
Obmann Zwettler Aktions Team 

Д я к у є м о  в с і м ,  х т о 
супроводжував цей проект до 
цього моменту і продовжує 
його підтримувати.
Проект SOS Україна ZAK був 
заснований 3. березня і діє до 
сьогодні. Особливо ми, ZAK-
team. Я хотів би подякувати 
вам, жителям Zwettler та 

сусідніх громад, від усього 
серця за ваші пожертви та 
готовність допомогти. Вже 
понад 120 днів ми підняли 
синьо-жовтий український 
прапор в нашій асоціації 
ЗАК. За цей час ми зібрали, 
упакували та перевезли понад 
20 тонн допомоги, одягу та 

продуктів харчування. За цей 
час ми відпрацювали понад 
600 волонтерських годин. За 
цей час ми подолали понад 8 
000 км і зібрали понад 10 000 
євро пожертв.	

М и  п и ш а є м о с я  н а ш о ю 
асоціацією ZAK. Користуючись 

нагодою, я хотів би висловити 
щиру подяку правлінню та 
всім членам. Але я особливо 
п и ш а ю с я  н а ш и м  с ел о м 
Zwettl an der Rodl. Ми дійсно 
в п л и н ул и  н а  с и т у а ц і ю . 
ДЯКУЄМО. Голова групи дій 
Zwettler / Алекс Доннер.

Imkerverein Zwettl an der Rodl: 
Jubiläum und Schleuderfest 
am 4. September 2022

Anlässlich des 85. Geburtstages von Karl Pötscher ließ es sich  
eine kleine Abordnung des Zwettler Imkervereins nicht nehmen, 
den Jubilar zu besuchen und ihm persönlich zu gratulieren. 

60 Jahre Mitglied 

Zusätzlich zu seinem Ge-
burtstag durften wir noch zu 
60 Jahren Mitgliedschaft (Ein-
tritt 1.Jänner 1962) im Verein 

gratulieren. Nach Überrei-
chung eines Geschenkes lie-
ßen wir den Abend gemütlich 
ausklingen.
Gerne möchten wir euch zu 
unserem Schleuderfest am 

4. September 2022 einladen.
Dazu findet initiiert vom Im-
kerverein Zwettl an der Rodl
ab 9.30 Uhr ein gemütlicher
Frühschoppen beim Bienen-
museum statt.

SCHLEUDERFEST

Wir freuen uns auf euer Kommen

Foto © pixabay

Herzlichen Dank!
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FF Zwettl an der Rodl:  
130 Jahr-Feier Feuerwehr Zwettl an der Rodl

Zum 130ig jährigen Jubiläum der 
Feuerwehr Zwettl wurde am Sams-
tag 11. Juni 2022 der Feuerwehr-
leistungsbewerb des Abschnittes 
Leonfelden durchgeführt und am 
Sonntag 12. Juni 2022 fand die Seg-
nung des neuen Kommandofahr-
zeuges statt.

Bei perfekten Witterungsverhältnis-
sen ging der erste Abschnitts-Feuer- 
wehrleistungsbewerb in Zwettl an 
der Rodl über die Bühne. 80 Jugend-
gruppen aus 6 Bezirken und 45 Ak-
tivgruppen aus 3 Bezirken kämpften 
um die Tagesbestzeit.

Beide Jugendgruppen und die Be-
werbsgruppe unserer Feuerwehr 
gingen mit Begeisterung und viel 
Engagement an den Start. Bei der 
Jugend reichte es leider nicht für ein 
Stockerl, doch umso schöner war es 
als unsere Aktivgruppe in Silber ganz 
oben am Podestplatz stand und sich 
auch den Abschnittssieg sicherte!

130-Jahr-Feier

Nach einem langen Bewerbstag folgte 
dann am Sonntag die 130-Jahr-Feier.
Abordnungen der umliegenden Feu-
erwehren und Ehrengäste folgten 
der Einladung und gingen in einem 
Festzug begleitet vom Musikverein 
Zwettl an der Rodl vom Parkplatz 
zur Festhalle.

Bei einer Heiligen Messe, zelebriert 
von Pater Meinrad Brandstätter wur-
de das neue Kommandofahrzeug 
(KDO) gesegnet.

Neuer Ford Transit

Nachdem das alte Kommandofahr-
zeug in die Jahre gekommen war 
und eine Reparatur nicht mehr wirt-
schaftlich gewesen wäre wurde 2021 
ein neuer Ford Transit von der Fa. 
Hauzenberger bestellt und im März 
dieses Jahr ausgeliefert.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
rund 70.000 Euro, das mit 42.000 
Euro von der Feuerwehr selbst finan-
ziert wurde.

Die Marktgemeinde Zwettl unter-
stützte mit 12.000 Euro, der Lan-
des-Feuerwehrverband mit 6.000 
Euro, sowie 2 500 Euro vom ehema-
ligen Landesrat Klinger und 7 500 
Euro an weiteren Zuschüssen und 
Erlösen.

Kommandofahrzeug:  
170 PS – 9 Mann

Das neue Kommandofahrzeug 
KDO-F Ford Transit Trail ist mit 

einem 170 PS starken Motor mit Ein-
zelsitzen für 9 Mann, Tisch und im 
Heckbereich mit einem Schubladen-
block für Ausrüstung ausgestattet.

Bei ihren Festansprachen gratulier-
ten und dankten Bundesrat Günter 
Pröller, Nationalrat Alois Stöger, 
Landtagsabgeordneter Josef Rath-
geb, Bürgermeister Roland Mau-
reder und seitens der Feuerwehr 
Bezirks-Feuerwehrkommandant Jo-
hannes Enzenhofer der jubilieren-
den Feuerwehr. 

Danke an alle Unterstützer

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen freiwilligen Helfern, den Spon-
soren, Grundbesitzern und Pächtern, 
der Fima Pichler, den Urigen Mühl-
viertlern, sowie dem Musik- und 
Sportverein und allen die zum Gelin-
gen dieser 130 Jahr Feier beigetragen 
haben bedanken.
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Kalender 2022Vergnügliches

Wir trauern um unsere Verstorbenen
Edda Pirngruber, (08.03.2022) im 83. Lebensjahr

Christian Schmidinger, (13.04.2022) im 56. Lebensjahr

Maria Wögerer, (03.05.2022) im 87. Lebensjahr

ZITATE  
AUS DEN KINDERZIMMERN
Die Zahlen in den Klammern  
bezeichnen das Alter  
der Kinder.

Zitate aus den Kinderzimmern © Mag.a Sarah Maria Seidel, Gratisheft bestellbar unter: www.DESIGNERLADEN.at 

Kinder- und Jugenderlebnistage, Ferienprogramm
Termin: 12. Juli bis 26. August 2022

Jubiläumsfest 70 Jahre Musikverein
(Musikverein Zwettl an der Rodl)

Termin: So. 21. August 2022
Uhrzeit: 10.00 Uhr (Gottesdienst)
Uhrzeit: 11.00 Uhr (Frühschoppen)
Ort: Pichlerhalle

Schleuderfest
(Imkerverein Zwettl and der Rodl)

Termin: Do. 4. September 2022
Ort: Bienenmuseum

Yogakurse
(mit Teresa Seidel)

Termin: Di. 13. September 2022 (10 Termine)
Termin: Mi. 14. September 2022 (10 Termine)
Uhrzeit: 19.15 Uhr – 20.45 Uhr  
Ort: Kindergarten Turnsaal, Zwettl an der Rodl 

Schach Schüler-Liga und Eltern/ 
Amateur-Turnier
(Schach-Klub)

Termin: Do. 24. September 2022 
Uhrzeit: ab 8.00 Uhr
Ort: Pfarrheim, Zwettl an der Rodl

Vortrag: Stressbewältigung
(Gesunde Gemeinde)

Termin: Do. 29. September 2022
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Pfarrheim, Zwettl an der Rodl 

Ölberg Rodeo - Dirt Run
(ZAK)

Termin: Sa. 1. Oktober 2022
Ort: Parkplatz Volksschule, Zwettl an der Rodl

Erntedankfest
(Pfarre Zwettl an der Rodl)

Termin: So. 2. Oktober 2022
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche, Zwettl an der Rodl

Turmkreuzsteckung 
Termin: So. 2. Oktober 2022
Uhrzeit: 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Kirchenplatz

Kabarett mit Mario Sacher
(Gesunde Gemeinde)

Termin: Sa. 8. Oktober 2022
Ort: Pfarrsaal, Zwettl an der Rodl 

Vortrag: „Letzte Hilfe Kurs“ mit Dr. Prein
(Gesunde Gemeinde)

Termin: Do. 3. November 2022
Ort: Pfarrsaal, Zwettl an der Rodl 

 Clemens Schoissengeier  &  Lisa Kerschhuber
28. Mai 2022

Trauungen 2022

I mog nu ned ins Bett! 
Und warum deaf die 

Katze nu aufbleiben??? 
Die is vü kleiner ois 

I!!!??? (4)

LEO: Mama, warum 

können 
wir denn

 reden
? 

Hobn w
ir im Körper 

leicht 
a Kabel? 

(4)

ZITATE AUF 

75%VERKLEINERN!!

MAMA: Schau, d
ie Pflanzen

  

mit den v
ielen Stacheln

 heißen Himbeeren.

LILLI: Oh?! Wachsen 
do die I

gel? (4
)

MAMA: Schau, 
das W

asser 
 

rinnt v
om Dach in

 die R
egenri

nne, 

es kommt dann
 hier r

unter 
und 

läuft i
n den 

Bach hi
nein.

Lilli schaut verblüfft in den Bach.

LILLI: Do woar ow
a vü W

asser 
 

am Dach! (4
)

LILLI: Waun i 6
 Jahre o

id 

bin, tr
au I m

i scho 
gaaaun

z 

allein m
it dem

 Auto no
ch 

Afrika foan
! (4)

Leo spaziert an Mama vorbei  

in die Küche.

LEO: Schau w
eg, Mama,  

i geh i
n die K

üche  

Süßigkeiten k
lauen. 

(4)

LILLI: Mama, die 
Kinder-

gärtne
rin hat

 gesag
t,  

in Jerusale
m gibts 

einen 
 

sichtba
ren Jesus?! 

(5)
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Freie Wohnungen in Zwettl a. d. Rodl

WSG Wohnanlage, Eisbachweg 30 
Tür 2, Erdgeschoß (mittlerer Block)
77,37 m² inkl. Loggia, Kinderzimmer + 
Pkw-Abstellplatz 
Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten: 762,17 E

WSG Wohnanlage, Eisbachweg 30 
Tür 6, 2. Stock (mittlerer Block)
77,37 m² inkl. Loggia, Kinderzimmer + 
Pkw-Abstellplatz 
Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten: 762,17 E 

WSG Wohnanlage, Eisbachweg 30 
Tür 5, 2. Stock (mittlerer Block)
77,37 m² inkl. Loggia, Kinderzimmer + 
Pkw-Abstellplatz 
Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten: 762,17 E

WSG Wohnanlage,  
Oberneukirchner Straße 12
Tür 5, 1. Stock (ohne Lift)
64,68 m² inkl. Loggia, 2 Zimmer
Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten: 420,93 E

Informationen zu den Wohnungen erhalten 
Sie am Gemeindeamt bei Karin Hörmans-
dorfer unter 07212/6555-24 oder unter
k.hoermansdorfer@hellmonsoedt-zwettl.at.

Fundgegenstände

•	 Bargeld
•	 Brille grau/rot
•	 Akku- Batterie Patona
•	 2 Schlüssel
•	 Bankomatkarte
•	 2 Schlüssel mit Anhängernummer 106
•	 1 großer und 1 kleiner Schlüssel
•	 Goldenes Armkettchen
•	 Schlüssel für Fahrradschloss
•	 blau-brauner Ring
•	 2 x Schlüssel (E-Bike)
•	 Schlüssel mit der Nummer E 01
•	 I Phone weiß
•	 Brillenetui mit Brille
•	 Seat Autoschlüssel inkl. 1 Schlüssel
•	 goldener Ring
•	 blau-schwarze Brille
•	 Drohne Sky Watcher
•	 Uhr mit schwarzem Lederband
•	 Stoffsackerl mit Kleidung, Getränk, 

Süßigkeiten
•	 Ford Autoschlüssel
•	 Bargeld
•	 Handy Huawei

Verlorene Gegenstände können während der 
Bürgerservicezeiten am Marktgemeindeamt 
Zwettl an der Rodl abgeholt werden.
Fundgegenstände, die schon länger als ein Jahr 
nicht abgeholt wurden, werden an den Finder 
zurückgegeben bzw. wird eine Entsorgung 
vorgenommen.
Weitere Informationen finden Sie auch im Inter-
net unter www.fundinfo.at .
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Marktgemeinde Zwettl 
KONTAKTDATEN

Marktplatz 2
4180 Zwettl an der Rodl 
Tel. +43 7212-6555-0 
gemeinde@hellmonsoedt-zwettl.at 
www.hellmonsoedt-zwettl.at

BÜRGERSERVICE- UND 
POSTPARTNER-ZEITEN 

Montag	 8–12 Uhr 
Dienstag	 15–18 Uhr
Mittwoch	 8–12 Uhr
Donnerstag	 8–12 Uhr
	 15–17 Uhr
Freitag	 8–12 Uhr
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 Amtliche Mitteilungen

Durchwahl zu den  
Sachbearbeiter/innen:

Tel.:   07212/6555  + DW

Bürgermeister:

Roland Maureder 	 11

Amtsleiter:

Stefan Weidinger	 14

ALLGEMEINE VERWALTUNG

Abteilungsleiterin
Manuela Rader	 20 

Sieglinde Irndorfer 	 22
Astrid Obermüller 	 23
Daniela Baumgartner	 12

BÜRGERSERVICE (ZWETTL) 

Karin Hörmansdorfer 	24
Johanna Ehrenmüller	25

BAUABTEILUNG

Abteilungsleiter
Alexander Raml 	 50

Lisa Priglinger	 51
Jana Hofmann 	 52
Ingrid Reisinger	 53
Michael Danner	 54

FINANZABTEILUNG

Abteilungsleiter
Martin Zeller	 40

Sandra Hammer	 41
Sandra Pirngruber	 42
Christa Riener  	 43
Bettina Enzenhofer	 44

ÄRZTE  
Wochenend- und 
Feiertagsdienst

Unter der Telefonnummer 141 
erhalten Sie rund um die Uhr 
Auskunft, welcher Arzt/Ärztin 
in der Region Bereitschafts-
dienst hat.

Weitere Notfallnummern

122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung

Tierärztlicher Notdienst

Mag. Stefan Kaar
0664/73 58 11 58
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